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Legislaturplan 2005-2009 und Vollzugskontrolle zum Regierungsprogramm 2001-2005; 

Stellungnahme des Regierungsrates zum Antrag der Fraktion SVP vom 28. September 2005 (DBK08) 

  

1. Antragstext 

Unter dem Wirkungsziel 2.4 «Förderung des Kulturangebots und des Breitensports» soll der Standard 

zum Indikator «Budget- und Finanzplan Lotterie- und Sport-Toto-Fonds» wie folgt lauten: 

Standard: Beiträge an Kultur ca. 3.7 Mio. Fr. jährlich; an Sport ca. 3 Mio. Fr. jährlich 

2. Begründung (Antragstext) 

3. Stellungnahme des Regierungsrates 

Grundsätzlich ist die Forderung, die Gesundheitsförderung im Rahmen des Breitensportes zu stärken 

zu begrüssen. 

Im Gegensatz zur Kultur fliessen beim Sport direkte Mittel vom Bund zu den Sportvereinen im Be-

trage von jährlich ca. 1,6 Mio. Franken im Rahmen des Sportkursangebotes. Die Kultur kennt eine 

solche direkte und institutionalisierte Bundeshilfe nicht. Zusätzlich entschädigt der Bund den Kanton 

im Rahmen des Jugend- und Sportangebotes direkt (im Jahr 2005 mit ca. 125'000 Franken). Die 

Kultur kennt eine derartige institutionalisierte Bundeshilfe nicht. 

Der Bereich Sport wird zusätzlich zu den Beiträgen des Bundes unterstützt, weshalb eine Aufsto-

ckung zulasten der Kulturförderung einen falschen Weg darstellen würde. 

4. Antrag des Regierungsrates 

Ablehnung. 
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